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Objekt: Pergamon

Museum: Münzkabinett
Geschwister-Scholl-Straße 6
10117 Berlin
030 / 266424242
ikmk@smb.spk-berlin.de

Sammlung: Antike, Griechen, Archaik und
Klassik

Inventarnummer: 18231481

Beschreibung
H. von Fritze (1906) unterscheidet diesen Typus in zwei Gruppen, wobei die Typen mit der
Legende ΠΕΡ über den Rinderköpfen gegenüber den Münzen mit der Legende ΠΕΡΓΑ die
älteren sind.
Vorderseite: Kopf des Apollon mit Lorbeerkranz nach r.
Rückseite: Zwei antithetische Rinderköpfe. Dazwischen eine Fackel.

Grunddaten

Material/Technik: Bronze; geprägt
Maße: Gewicht: 0.62 g; Durchmesser: 8 mm;

Stempelstellung: 4 h

Ereignisse

Hergestellt wann 400-333 v. Chr.
wer
wo Pergamon

Besessen wann
wer Oskar Bernhard-Imhoof (1861-1939)
wo

Besessen wann
wer Friedrich Imhoof-Blumer (1838-1920)
wo

[Geographischer
Bezug]

wann

https://smb.museum-digital.de/object/183737


wer
wo Kleinasien

Schlagworte
• Antike
• Bronze
• Gebrauchsgegenstand
• Gott
• Klassik
• Münze
• Stadt
• Tier
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